
durch den wir unseren Importbedarf decken können. Dabei darf man 
nicht verschweigen, daß weitere Produktionssteigerimgen erreicht 
werden müssen, ohne daß die Möglichkeiten bestehen, bereits im 
Jahre 1957 alle Wünsche auf die Zuteilung von Investitionsmitteln 
erfüllen zu können.

Die Vergrößerung der Produktion von Baustoffen und insbesondere 
die Aufholung des eingetretenen ernsten Rückstandes in der Ziegel­
und Natursteinindustrie können durch volle Ausnutzung der vor­
handenen Kapazitäten wesentlich zur Steigerung unserer Produktion 
in Industrie und Landwirtschaft beitragen und vor allem auch die 
Voraussetzungen dafür schaffen, den Umfang des Wohnungsbaues zu 
vergrößern, die notwendigen Instandhaltungsarbeiten durchzuführen 
und an der Wiederherstellung der noch zerstörten Städte weiterzu­
arbeiten.

Der Erhöhung der Produktion von Industriewaren für die Bevölke­
rung kommt angesichts des ständig wachsenden Bedarfes große Be­
deutung zu. Von den zuständigen Wirtschaftsleitungen und Betrieben 
wird erwartet, daß sie ihre Produktionspläne noch einmal überprüfen, 
um mit den zur Verfügung stehenden Rohstoffen und Materialien und 
unter Ausnutzung aller Reserven noch mehr solcher Konsumgüter von 
guter Qualität zu erzeugen, für die Nachfrage besteht.

Auf der 3. Parteikonferenz wurde nochmals betont, daß die Arbeiter- 
und-Bauem-Macht Wert darauf legt, alle Möglichkeiten auszu­
schöpfen, die in den privaten Betrieben für die Produktion von wich­
tigen Industrieerzeugnissen und hochwertigen Massenbedarfsgütem 
vorhanden sind. Wir fordern die Organe unserer Staatsmacht auf, die 
Hemmungen zu beseitigen, die der wirtschaftlichen Initiative und 
Produktionsfreudigkeit unserer Handwerker, privaten Gewerbe­
treibenden usw. noch entgegenstehen.

Unsere Landwirtschaft hat große Anstrengungen zu unternehmen, 
um den Bedarf der Bevölkerung an Lebensmitteln und den Rohstoff­
bedarf für die Industrie besser und artengerechter aus dem eigenen 
Marktaufkommen zu decken. Volkseigene Güter, landwirtschaftliche 
Genossenschaften, ständige Arbeitsgemeinschaften und Einzelbauern 
haben deshalb als entscheidende Produktionsaufgabe für das Jahr 
1957 zu beachten, daß in der Frühjahrsbestellung jeder Hektar land­
wirtschaftliche Nutzfläche bebaut wird. Die ständige Pflege und sorg­
fältige Ernte ist zu garantieren. Es kommt darauf an, alle Möglich­
keiten für die Erhöhung der pflanzlichen und tierischen Marktproduk-
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